
Kann man fürs Referendariat Bürgergeld
beantragen?
Beitrag von „Quittengelee“ vom 20. November 2023 18:27

Zitat von plattyplus

Konkret: Familie mit 5 Kindern, Mann macht nur einen Mini-Job, Frau kümmert sich
ausschließlich um die Kinder und am Ende stehen dank Bürgergeld 3850,- € netto auf
dem Konto. Da kann doch ein normalsterblicher Angestellter gar nicht gegen das
Bürgergeld anarbeiten. Hubertus Heil lügt doch, wenn er alle für bescheuert erklärt, die
unter solchen Bedingungen kündigen, um Bürgergeld einzustreichen.

Du lügst offenbar, weil du Kindergeld und Minijob nicht vom o.a. Betrag abgezogen hast.

Davon abgesehen, solche naiven Beiträge gab's schon zu meiner Kindheit. Ich erinnere mich,
wie meine Mutter sich über einen Artikel in der Lokalzeitung aufgeregt hat, von einem, der
ganze 4 Wochen von Sozialhilfe lebte und sich dann noch Trüffelsalami leisten konnte
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